
Weisheiten, die man kennen sollte (oder auch nicht)

Auch das Böse fängt immer klein an.

Jeder Staat, der einigermaßen funktionieren soll, braucht eine korrupte Justiz.

In der Justiz gibt es keine Gerechtigkeit, nur Urteile.

Wer glaubt, am Ende zu sein, der kann wieder von vorne beginnen.

Bartträger haben etwas zu verbergen, nämlich ihr wahres Gesicht.

Die meisten Menschen kann man am besten von ihrer eigenen Meinung überzeugen.

Auf PC-Festplatten kann man mit Hilfe des Betriebssystems Wiederherstellungspunkte setzen.

Im wahren Leben kann man das nicht.

Freiheit ist eine der größten Illusionen.

Jede Religion schließt die andere aus.

Wer seine Sorgen im Alkohol ertränkt, der wird feststellen, das Sorgen gute Schwimmer sind.

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/3/Zitate/15/Weisheiten/85148/Weisheiten,-die-man-kennen-sollte-oder-auch-nicht-/


Intelligente Menschen können sich dumm stellen.

Umgekehrt geht nicht.

Ohne Hände keine Faust. Ohne Faust keinen Schlag.

Wer keine Beine hat, der kann auch nicht treten.

Ohne Hirn ist das Denken nicht möglich.

Wer zweimal über den gleichen Stein stolpert, geht offenbar im Kreis.

Je leiser es wird, desto besser hört das Ohr.

Es erscheint mir irgendwie komisch zu sein, auf einem Friedhof von der Unsterblichkeit zu reden.

Es macht keinen Sinn, auf einem Friedhof als der reichste Mann beerdigt worden zu sein.

Ihr sollt euer Leben leben und nicht das System!

Künstler arbeiten nicht wirklich. Sie schaffen.

Ich habe in meinem Leben schon viele schräge Vögel kennen gelernt, aber keiner von ihnen konnte fliegen.

Es gibt keine gedankenlose Denker.



Jeder Mensch stinkt ein letztes Mal, nämlich dann, wenn er verwest.

Wer gute Entscheidungen treffen möchte, der denke an die Alternativen.

Die Gegenwart kennt keine Vergangenheit und auch keine Zukunft. Vergangenheit ist nur die gedankliche (gespeicherte) 

Erinnerung an Ereignissen, die mal in der Gegenwart stattgefunden haben. Die Zukunft ist die gedachte Gegenwart, eine 

Zukunft also, die immer unsere Gegenwart ist.

Das Einzige, was sich an der Zeit bewegt, das sind die Uhrzeiger auf der Uhr.

Ich habe nie Zeit, weil es keine gibt.

Das Ende kommt immer ganz von selbst.

Der Charakter eines Menschen ist die Summe seiner Eigenschaften. Wer charakterlos ist, der kann auch keine Eigenschaften 

haben. Hüte dich vor diesen Menschen, denn sie sind von böser Natur.

Eine eindringliche Warnung an alle!

Wer bei sich Scham und Gewissen außer Kraft setzt, der ist auch nicht mehr weit davon entfernt, jedes moralische 

Grundverhalten insgesamt infrage zu stellen. Und weil das Aufheben einer Kraft meist durch eine andere zwangsweise ersetzt 

werden muss, kann diese Kraft nur Scham- und Gewissenlosigkeit sein. Diese Kraft aber endet immer in irgendwelche Formen 

von Gewalt, auch in diejenige, die zur Zerstörung der eigenen Persönlichkeit führt.

Im Grunde genommen sind es die Träume, die uns stark machen für die Kämpfe des Lebens.

Dem jungen Leben dehnt sich die Zukunft.

Im Alter verkürzt es sich zur Vergangenheit.



Dünne Menschen wissen, dass sie dünn sind.

Dicke Menschen wissen, dass sie dick sind.

Dumme Menschen wissen nicht, dass sie dumm sind.

Frage: Was ist Schnelligkeit?

Antwort: Schnelligkeit ist, wenn du den Lichtschalter umlegst und im Bett liegst, bevor das Licht ausgeht.

Wer nicht weiß, wohin er will, der sollte sich auch nicht darüber wundern, wenn er ganz woanders raus kommt.
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